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Editorial
CAROLINE BUHLER

Mir ist nicht nach Freudensprüngen zumute. Die Zukunft der «Emanzipation» sieht nach wie

vor düster aus. An das Ende des Patriarchats hingegen mag ich nicht so recht glauben, und ich

bin nicht bereit, das Zusammenfallen der beiden «Enden» als nette Koinzidenz zu betrachten.

Das eine will ich vermeiden. Des anderen will ich mir dereinst sicher sein.

Auch EMI-Mitarbeiterin Lisa Schmuckli ist zurückhaltend gegenüber vorschnellen

Freudensprüngen. In ihrer Entgegnung auf Luisa Muraros Vorschlag in der letzten Ausgabe («Freudensprünge»,

1/96), das Patriarchat als beendet zu betrachten, warnt sie davor, diesem Gedanken

freien Lauf zu lassen. Er könnte uns einholen und mit ihm die Realitäten einer männlichen

Dominanzkultur.

Mit der Absicht, mehr über die Realität zu erfahren, in der türkische und kurdische Frauen

leben, reiste eine Delegation von Schweizer Frauenorganisationen (darunter Politikerinnen

und Juristinnen) Mitte Februar in die Türkei. Mit einem Aspekt dieser Realität wurden die

Schweizerinnen gleich selber konfrontiert: Während ihres einwöchigen Aufenthaltes wurden

sie von der türkischen Polizei festgehalten, durchsucht, und es wurden ihnen Material und

Unterlagen abgenommen. Zurück in der Schweiz, berichtet EMI -Sekretärin Michele Spieler,

was sie trotz allem von den Frauen vernommen hat.

Von der Realität zum Film: Unter dem Titel «NouvELLES» laufen zur Zeit in verschiedenen

Schweizer Städten die Frauenfilmtage 1996. «NouvELLES» dokumentiert das aktuellste

Filmschaffen von Frauen. Legenden werden wir diesmal also keine zu Gesicht bekommen.

A propos - unterstützt die «Emanzipation» (PC 40-31468-0 oder Abobestellungen) bevor

sie zur Legende wird.
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